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Kirchgemeinden  
Rothenstein, Oelknitz, Maua, Leutra,  
Göschwitz und Jägersdorf/Kleinpürschütz
im Kirchengemeindeverband  
Göschwitz-Rothenstein 
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Entsprechend der Jahreslosung haben wir 
uns in der Leitung unseres Kirchengemein-
deverbandes wie an jedem Jahresbeginn 
seit 2017 (mit Corona-Pause) bei einer 
Wochenend-Klausur gefragt, was auch wir 
in unseren Kirchengemeinden alles neu 
machen können. Neu ist schon einmal die 
Regelung, die wir zur Erweiterung unserer 
Gottesdienstangebote beschlossen haben. 
Danach können nun kirchliche Angehö-
rige von Nichtkirchenmitgliedern für diese 
wegen kirchlicher Bestattungen anfragen. 
Diese Regelung ist ein Ergebnis der im Zu-
sammenhang der Gemeindekirchenratswahl 
stattgefundenen Mitgliederbefragung. Sie 
hatte den größten Konsens in allen unse-

ren sechs Kirchengemeinden. Sie folgt darin 
außerdem der seit letztem Jahr geltenden 
Richtlinie unserer Landeskirche für kirchli-
che Amtshandlungen. Nach dieser Richtlinie 
richten wir uns nun auch im Umgang mit al-
len sonstigen öffentlichen Amtshandlungen. 
Der genaue Wortlaut des Beschlusses zur 
Öffnung der Trauergottesdienste und die 
daraufhin mit einer Staffelung der Gebüh-
ren angepasste Gebührenordnung hängt 
seit Anfang April in unseren Schaukästen 
bzw. an den schwarzen Brettern der einzel-
nen Orte und kann auch auf der Webside 
unseres Kirchengemeindeverbandes und 
der GKR-Beschluss im Schlussteil dieses Ge-
meindebriefes nachgelesen werden.
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Der Gemeindekirchenrat hat sich in seiner 
Klausur eine ganze Palette neuer Veranstal-
tungsformate überlegt. Es gibt vielfältige 
Ideen, wie wir unsere Angebote auch für 
Menschen attraktiver machen können, die 
den Kontakt zu ihrer Kirchengemeinde verlo-
ren haben oder die einfach nur auf der Suche 
nach Gemeinschaft und Gespräch sind.

Einige Erfolgsmodelle probieren wir schon 
seit vielen Jahren. So ist der Osterspazier-
gang seit 2005 Tradition bei uns. In diesem 
Jahr waren am Sonntag nach Ostern 48 
wanderbegeisterte Menschen mit auf einem 
Abschnitt des Drei-Türme-Weges zwischen 
Blankenhain, Bad Berka und Buchfarth unter-
wegs. 

Der traditionelle Busausflug im Herbst führte 
uns am 03. Oktober 2025 anlässlich des 500. 
Bauernkriegsjubiläums mit 49 Menschen in 
einem voll besetzten Reisebus nach Mühl-
hausen. In diesem Jahr soll es am Tag der 
Deutschen Einheit nach Altenburg gehen.

Mit unseren Vorkonfirmandinnen und Kon-
firmanden und interessierten Jugendlichen 
waren wir gerade wieder zu unserer jährli-
chen Konfirmandenfahrt unterwegs. Diesmal 
ging es unter dem Motto „10 Gebote und 

was uns heute wichtig ist“ nach Berlin mit 
seinen Spuren deutscher Geschichte zweier 
Diktaturen und eines Weltkrieges und der 
Begegnung mit einem demokratischen Par-
lament.

Bei den regelmäßigen Angeboten erfreut 
sich das offene Freizeitangebot für Kinder 
von der 1. bis zur 6. Klasse mit aktuell 73 
Kindern großer Beliebtheit. 
Dasselbe gilt für die im Rothensteiner Pfarr-
haus verorteten Gemeinde-, Tanz- und Koch-
kreise. 
Die Runde der Rothensteiner und Oelknitzer 
Rentner füllt seit einiger Zeit den Aufent-
haltsraum im alten Oelknitzer Feuerwehr-
haus bis an den Rand seiner Kapazitäts-
grenze. Letzterer fand hier seit 2021 durch 
die freundliche Unterstützung der Kommune 
und ab diesem Jahr des Angervereins ein 
neues Domizil, da der Rothensteiner Kirch-
berg vielen älteren Menschen zu steil gewor-
den war. Barrierefreiheit ist heute bei vielen 
Angeboten in unseren Gebäuden ein immer 
größer werdendes Thema.

Wir wollen die Möglichkeiten zur Kommu-
nikation und zum Miteinander noch weiter 
öffnen. Deshalb gibt es in diesem Jahr neben 
den bekannten traditionellen auch noch eine 
ganze Reihe weiterer neuer Veranstaltungen.

Veranstaltungen - Bewährtes...



Gemeindeleben

4

Chorkonzert mit den Männerstimmen des 
Knabenchores der Jenaer Philharmonie in 
der Oelknitzer Kirche am 28.05., 19.00 Uhr
Neben der regelmäßig stattfindenden Reihe 
der Göschwitzer Geistlichen Abendmusiken 
gibt es auch immer wieder Musikprojekte 
in unseren anderen fünf Kirchen. Diese wer-
den von den Kirchengemeinden oder von 
diesen zusammen mit Partnern, wie kürzlich 
mit dem Verein „Das Dorf“ in Oelknitz veran-
staltet und sind eintrittsfrei. Ein besonderes 
Ereignis wird die musikalische Vesper mit 
den Männern des Knabenchores der Jenaer 
Philharmonie sein. Es wird dabei ein weit-
gefächertes Repertoire von klassisch bis mo-
dern zu hören sein.
 
Orchideenfest in Leutra am 31.05.2026
Am Festprogramm in Leutra, bei einem der 
Höhepunkte im kulturellen Dorfleben von 
Leutra, ist unsere Leutraer Kirchgemeinde 
wieder mit zwei Programmpunkten beteiligt. 
Um 9.00 Uhr feiern wir in der Kirche einen 
Gottesdienst. Um 13.30 Uhr laden wir dies-
mal zu einem Gospelkonzert mit dem Chor 
feet’n’voices in die Kirche ein.

Kirche im Wandel – Präsentation architek-
tonischer Gestaltungsideen für Rothen-
steiner Kirche und Pfarrhaus von Archi-
tektin Susanne Tandler am 04.06.2026, 
18.00 Uhr
Unsere Kirche ist steinreich, bzw. reich an 
Steinen. Knapp 4000 Kirchen und Kapellen 
stehen auf dem Gebiet unserer Landeskir-
che. Eins der zumeist historischen, also auch 
denkmalgeschützten Kirchengebäude muss 
von aktuell durchschnittlich 150 Kirchen-
mitgliedern finanziert und erhalten werden. 
Deshalb hat sich Kirche auf den Weg ge-
macht, ihren Gebäudebestand stärker be-
darfsorientiert zu betrachten. Grundsätzlich 
gilt dabei das Prinzip der Investition in Beine 
statt in Steine. Kirchliche Arbeit soll in gut 
geeigneten und auch zukünftig finanzier-
baren Räumen ermöglicht werden. Dafür 
braucht es immer wieder gute Ideen dafür, 
was nützlich und machbar ist. Deshalb kön-
nen wir dankbar sein, dass Susanne Tandler 
sich unseren Rothensteiner Kirchberg als 
Thema für ihre Diplomarbeit im Fach Archi-
tektur an der TU Dresden gewählt hatte. Ihre 
Ideen wird sie uns bei einem Informations-
abend in der Rothensteiner Kirche vorstellen.

Veranstaltungen - Bewährtes und Neues

Modell der St. Wenzel Kirche Rothenstein
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Spielenachmittag in Jägersdorf am 
07.06.2026 um 14.00 Uhr
Mit einer Andacht als Auftakt beginnen wir 
einen Spielenachmittag in der Jägersdorfer 
Kirche. Das Angebot richtet sich vor allem 
an Familien mit Kindern, aber auch an jung-
gebliebene ältere Freunde von Brett- und 
sonstigen Gesellschaftsspielen.

Sommerfest unseres Kirchengemeinde-
verbandes am 21.06.2026, 14.00 Uhr im 
Rothensteiner Pfarrgarten
Wie in jedem Jahr feiern wir auch diesmal 
wieder unser Verbands-Sommerfest kurz 
vor den Ferien. Es beginnt mit einem Start-
gottesdienst und geht weiter mit Kaffeetrin-
ken und Beiträgen unseres Chores, unseres 
Tanzkreises und vielfältigen musikalischen 
und kreativen Angeboten. Alle Kirchenge-
meinden sind natürlich herzlich zu unserem 
gemeinsamen Sommerfest eingeladen.
 
Ferienspiele für Kinder, die das Freizeit-
programm „Christenlehre“ in Rothenstein 
besuchen
Auch in diesem Jahr gibt es in der ersten Wo-
che der Sommerferien die Ferienspiele für 
unsere Christenlehrekinder. 15 angemeldete 
Kinder von der 2. bis zur 4. Klasse kommen 
vom 06. bis zum 10.07.  mit in die Sächsische 
Schweiz auf die Burg Hohnstein. „Leben wie 
zu Luthers Zeiten“ heißt das Thema. Neben 
dem mittelalterlichen Leben und dem Wan-
deln auf Luthers Spuren auf einer echten 
Burg werden wir natürlich auch mit profes-
sioneller Führung in den Wänden der vor 
der Haustüre ansteigenden Felsen klettern.

Line-dance in der Göschwitzer Kirche am 
24.08.2026, 16.30 Uhr
Tanzen in der Kirche – geht denn das? Na 
klar, denn der Tanz ist ein alter kultischer 
Brauch, über den schon in der Bibel berich-
tet wird. Miriam, die Schwester Moses und 
Aarons tanzt vor Freude über die Rettung 
der Israeliten vor ihren ägyptischen Verfol-
gern. Und so laden auch wir diesmal insbe-
sondere alle Freunde und Freundinnen des 
line-dance zum Mittanzen ein, dank flexibler 
Bestuhlung mit viel Raum in der Göschwitzer 
Kirche.
 
Weinabend in Leutra am 29.08.2026, 
18.00 Uhr
Unsere Kirche St. Nikolaus in Leutra ist wie 
St. Laurentius in Maua eine Gründung der 
Zisterzienser-Mönche. Diese brachten den 
Weinanbau aus Burgund mit in unsere Re-
gion, u. a. an die Kalkhänge zwischen Maua 
und Leutra. Da liegt es nahe, der alten Tra-
dition zu gedenken und an die lokalen Ur-
sprünge unserer christlichen Religion mit 
einem Weinabend zu erinnern. Unter fach-
kundiger Anleitung werden hier alle Freunde 
des Weines verschiedene Rebsorten probie-
ren können.
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Busausflug nach Altenburg am 03.10.2026
In diesem Jahr fahren wir nach Altenburg, 
dieser Thüringer Residenzstadt, zu dessen 
Herzogtum ja ein Teil unserer Orte einmal 
gehörte. Wir beginnen mit einem Schloss-
besuch mit Führung und Orgelkonzert an 
der berühmten und von J. S. Bach gelobten 
Trost-Orgel. Anschließend können alle noch 
eine Weile durch die Ausstellungsräume 
von Schloss- und Skatmuseum schlendern. 
Dann laufen wir hinab in den Ort und wieder 
hinauf zum Marktplatz und machen nach 
diesem appetitanregenden kleinen Spazier-
gang Mittagsrast im Ratskeller, dem besten 
Haus am Platze. Zum Abschluss gibt es noch 
eine Führung in der am benachbarten histo-
rischen Stadtring gelegenen St. Bartholomäi-
Kirche. Das Angebot ist leider nicht barriere-
frei. Bereits der Weg vom Busparkplatz am 
alten Marstall über den Burghof ist nicht für 
Rollatoren geeignet. Das Schlossmuseum 
erstreckt sich über drei Etagen und es gibt 
hier keinen funktionierenden Fahrstuhl. Das 
haben wir leider erst festgestellt, als wir die 
Detailplanung für die Tour gemacht haben.

Skatabend im Rothensteiner Pfarrhaus 
am 28.10.2026
Weniger als echtes Tournier und mehr zum 
Schnuppern ist dieses Angebot für Interes-
sierte, alte Hasen und Kibitze gedacht.
 
Traditionelle Angebote und Feste und re-
gelmäßige Veranstaltungen in 2026
Neben diesen besonderen Höhepunkten 
veranstalten und feiern wir natürlich auch 
alle unsere üblichen, regelmäßigen und 
sich jährlich wiederholenden Ereignisse wie 
unsere verschiedenen Kreise, die Ernte-
dankfeste in den einzelnen Orten mit den 
Schöpfungsandachten in dieser Zeit, das 
Reformationsfest in der Göschwitzer Kirche, 
die Friedensdekade in der Oelknitzer Kirche, 
die Adventsmusiken und Krippenspiele auf 
den Plätzen und in den Kirchen in unseren 
Orten. Wir hoffen damit wieder viele Men-
schen anzusprechen und wollen auch mit 
allem, was wir an Altem und Neuem tun die 
Gelegenheit bieten, wieder mehr miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.

Veranstaltungen - Bewährtes und Neues
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Alle unsere Angebote werden aus kirchlichen 
und teilweise auch zusätzlichen öffentlichen 
Mitteln mitfinanziert. Einen Anteil daran 
müssen unsere Kirchengemeinden aber aus 
Eigenmitteln unseres Verbands-Haushaltes 
aufbringen. 
Diese Eigenmittel setzen sich aus landes-
kirchlichen Zuweisungen aus Kirchensteuer-
mitteln, unseren ortskirchlichen Kollekten, 
die für die Gemeindearbeit zweckgebunde-
nen Spenden und unserem Kirchgeld, den 
freiwilligen Gemeindebeiträgen aller unserer 
Mitglieder zusammen. 
Wir danken allen, die mit ihrer finanziellen 
Unterstützung einen Beitrag zur Beibehal-
tung und Erweiterung unserer Angebots-
palette geben.
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch weiterhin 
mit zweckgebundenen Spenden für einen 

Zweck Ihrer Wahl unterstützen.
Alle Geldbewegungen unseres Kirchen-
gemeindeverbandes außer das Kirchgeld 
gehen seit 2025 über das Kassengemein-
schaftskonto des Evangelischen Kirchen-
kreisverbandes Gera.
IBAN: DE22 8309 4454 0300 0261 09
Neben dem Zahlungsgrund muss im Ver-
wendungszweck auch immer der Zusatz 
„KGV Göschwitz-Rothenstein“ genannt sein.

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen 
separaten und individualisierten Kirchgeld-
brief geben, der Ihnen mit der Post zugehen 
wird. Wir danken allen, die ihr Kirchgeld für 
dieses Jahr bereits überwiesen haben.

Vielen Dank und viele Grüße
Ihr Pfarrer Sieghard Knopsmeier

Wer soll das bezahlen …

Nach Gemeindeversammlungen in allen 
Kirchengemeinden, einer geheimen Mit-
gliederbefragung im Zusammenhang der 
GKR-Wahl u. a. zum Thema der Erweiterung 
der gottesdienstlichen Angebote für Nicht-
kirchenmitglieder wurde das Ergebnis der 
Befragung diskutiert und abschließend be-
schlossen:

Der Kirchengemeindeverband Göschwitz-
Rothenstein bietet Kirchenmitgliedern, die 
im Besitz der kirchlichen Rechte sind, auf An-
trag an den Gemeindekirchenrat öffentliche 

Trauergottesdienste in dem besonderen Fall 
an, dass ein verstorbenes Familienmitglied 1. 
oder 2. Grades, das nicht Mitglied der Kirche 
ist, kirchlich bestattet werden soll. Antrag-
stellende oder betroffene Personen müssen 
Ortsbezug haben. Es besteht kein Rechtsan-
spruch auf eine kirchliche Amtshandlung in 
dem genannten besonderen Fall. Kirchliche 
Amtshandlungen können nicht stattfinden, 
wenn Verhalten und Äußerungen der be-
treffenden Person im Widerspruch zur Kirche 
stehen bzw. standen.

GKR-Beschluss zu kirchlichen Amtshandlungen in be-
sonderen Fällen im  KGV Göschwitz-Rothenstein vom 
10.01.2026
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